
 

Liebe Köstendorferinnen, liebe Köstendorfer! 
 

Das Weihnachtsfest und der bevorstehende Jahreswechsel sind Anlaß, inne zu halten und auf das zu 
Ende gehende Jahr zurückzublicken. 
Die Gemeinde hat in diesem Jahr wichtige Projekte abgeschlossen und weitere vorbereitet. 
Mit der Eröffnung des neuen Kindergartens und der umgebauten Volksschule hat die Gemeinde 
Köstendorf ihre Verantwortung für die nachkommende Generation bewiesen. Unsere Kleinsten sowie 
die Betreuerinnen und Pädagoginnen finden hier ideale Bedingungen für Lernen und Betreuung vor.  
Die Hochwiesenstraße konnte Dank der Zustimmung der Grundbesitzer verbreitert und saniert und 
somit dem erhöhten Verkehrsaufkommen von Fahrzeugen und Fußgängern angepasst werden.  
In Kleinköstendorf wird nun durch die neue, normgerechte Straßenbeleuchtung die Nacht zum Tag. 
Sie dient in erster Linie der Sicherheit für die Fußgänger an der Landesstraße.  
Durch die gut organisierte und gut besuchte Energiemesse in Weng hat sich Köstendorf als 
interessierte Gemeinde für Zukunftsprojekte auf dem Energiesektor empfohlen. Ein besonders 
zukunftsweisendes Projekt, welches 2012 umgesetzt wird und Köstendorf bereits in den Mittelpunkt 
des Medieninteresses gerückt hat, ist das Smart-Grids-Modellprojekt. In diesem Pilotvorhaben sollen 
Steuerungs- und Überwachungsmechanismen die Einbindung erneuerbarer Energieerzeuger ins Netz 
optimiert ermöglichen. Dazu werden auf fast 40 Objekten Photovoltaikanlagen installiert und ebenso 
viele Elektroautos verwendet. In Köstendorf wird sozusagen die Energieversorgung der Zukunft 
getestet.  
Der Gemeindeverband Seniorenwohnhaus geht mit gutem Beispiel voran und installiert (außerhalb 
des Modellprojektes) am Seniorenwohnhaus eine Photovoltaikanlage mit 20 kWpeak. 
Unser umfangreiches Straßennetz macht es erforderlich, dass jedes Jahr Teile davon saniert werden. 
Im kommenden Jahr erfolgt nun die 2. Bauetappe der Straßensanierung Spanswag. Im 
Zusammenwirken mit der Landesstraßenverwaltung soll im Bereich Vulcanino durch eine 
Querungshilfe mit Fahrbahnteiler und Linksabbiegespur der Schulweg sicherer gestaltet werden.  
Neues gibt es auch von der Hauptschule zu berichten. Nach einer Abstimmung unter den Eltern und 
Lehrern wird unsere Hauptschule bereits ab dem Schuljahr 2012/13, beginnend mit der 1. Klasse, als 
„Neue Mittelschule“ geführt. Wesentlicher Unterschied zur Hauptschule ist dabei, dass die 
Leistungsgruppen entfallen, jedoch in den Hauptfächern zwei Pädagogen gleichzeitig in einer Klasse 
unterrichten.  
Neben all den wichtigen Projekten dürfen wir jedoch auch auf Bereiche, die unsere Gesundheit und 
unser Zusammenleben betreffen, nicht vergessen. So wird es im Jahr 2012 Aktivitäten im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“ geben. Ebenso werden zusammen mit dem örtlichen Bildungswerk die Ideen 
der Köstendorferinnen und Köstendorfer zur künftigen nachhaltigen Entwicklung gebündelt und 
weiterentwickelt.  
Am Ende dieses Jahres möchte ich mich hiermit bei allen bedanken, die beigetragen haben, dass wir 
uns in Köstendorf beheimatet und wohlfühlen können. In unserem Gemeinwesen kommt es auf 
jede(n) Einzelne(n) an. Das wird in kleinen Gemeinden mehr erkannt und das ist auch die Stärke der 
kleinen Einheiten.  
Wenn wir uns nun auf ein friedvolles Weihnachtsfest einstimmen, so dürfen wir auch jene nicht 
vergessen, welche im abgelaufenen Jahr von schweren Schicksalsschlägen geprüft wurden. Wollen 
wir durch gegenseitiges Beistehen in schwierigen Situationen unsere Gemeinschaft stärken und die 
zwischenmenschlichen Beziehungen vertiefen. Dann wird auch das neue Jahr ein erfülltes werden. 
 

Das wünsche ich der ganzen Gemeinde und ihren Bewohnern. 
Euer Bürgermeister: 
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Verordnung der Gemeinde Köstendorf für Silvester 20 10/2011 
 

§ 1 
Das Verwenden pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 ist im Gemeindegebiet von Köstendorf 
Personen über 16 Jahren in der Zeit vom  
 

31. Dezember 2011, 12.00 Uhr mittags bis 1. Jänner 2012, 01.00 Uhr, 
 
ausnahmsweise  gestattet. 

§ 2 
Feuerwerkskörper der Kategorie F2 dürfen jedoch auch während der im § 1 angegebenen Zeit in 
unmittelbarer Nähe von Kirchen und Gotteshäusern, von Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und 
Erholungsheimen, Tierheimen und Tiergärten sowie in der Nähe von leicht entzündlichen oder 
explosionsgefährdenden Gegenständen, Anlagen und Orten, wie insbesondere Tankstellen, nicht 
verwendet werden. 

§ 3 
Diese Verordnung tritt am 31.12.2011 in Kraft. Die Verordnung vom 31.12.2010, Zl.: 139/3-EAP/2010, tritt 
gleichzeitig außer Kraft. 
 
Rechtsgrundlagen:  § 38 Abs. 1 Pyrotechnikgesetz 2010, BGBl. I 131/2009. 
 
Hinweise:  
- Feuerwerkskörper der Kategorie F2 sind Feuerwerkskörper, die eine sehr geringe Gefahr darstellen und einen 

vernachlässigbaren Lärmpegel besitzen. 
- Feuerwerkskörper der Kategorie F2 dürfen innerhalb und in unmittelbarer Nähe größerer Menschenansammlungen nicht 

verwendet werden. 
- Das Verbrennen pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 in geschlossenen Räumen ist nicht gestattet. Auch das 

Abschießen von Balkonen ist verboten.  
 

ÖBB und Postbus Fahrplanänderungen 
 
Am 11. Dezember traten die neuen Fahrpläne im Salzburger Verkehrsverbund in 
Kraft. Wie jedes Jahr werden an diesem Tag in ganz Europa Fahrpläne 
aktualisiert und an neue Gegebenheiten angepasst. 
Neue Fahrplanhefte liegen im Gemeindeamt Köstendorf auf. 
 

Änderungen im Detail:  Linie 132 (332): Neumarkt – Mattsee (– Berndorf) 
Um die Regionalbuslinien im Flachgau zu vereinheitlichen, wird die Linie 332 in 
Linie 132 umbenannt. Zudem werden die bisherigen Rufbusse als fester 
Bestandteil im Fahrplan übernommen. 
 

Silvesterverkehr – Jahreswechsel 2011/2012 zwei 
Sonderzüge 

von Salzburg nach Straßwalchen und zurück 
 
Der Regionalverband Salzburger Seenland, der Öffent liche 
Personennahverkehr Flachgau II und die ÖBB bieten a b heuer den 
Silvesterverkehr an: 

• Kostenloser S-Bahn Verkehr in der  Sylvesternacht von 20.00 Uhr – 07.00 Uhr (auch für die 
Anreise nach Salzburg) 

• 2 zusätzliche Züge von Salzburg nach Straßwalchen und zurück  
• Bei den Sonderzügen nach Straßwalchen ist auch der Zustieg in Freilassing,  

Salzburg Taxham Europark, Salzburg Aiglhof und Salzburg Mülln Altstadt möglich. 
• Die Sonderzüge in Salzburg Hbf um 1.30 Uhr und 3:30 Uhr haben Anschluss an die O-Busse  aus 

der Innenstadt. 
• Auf jedem Zug befindet sich mindestens ein Zugbegleiter oder Securitymitarbeiter  
• Ankündigung des Angebotes seitens der ÖBB mit Plakaten und Foldern auf den Bahnhöfen und 

Zügen. 
 

Der genaue Silvesterfahrplan kann auf der Homepage der Gemeinde Köstendorf unter 
www.koestendorf.at  abgerufen werden.  



NEU: Regelmäßige Energiesprechtage im Regionalverba nd in Seeham 
 

Die Energieberatung Salzburg und der Regionalverband Salzburger Seenland bieten allen Bürgern der 
Gemeinden Berndorf, Henndorf, Köstendorf, Mattsee, Neumarkt, Obertrum, Schleedorf, Seeham, 
Seekirchen und Straßwalchen  jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Energiesprechtage in Seeham an. 
 

Ort: Regionalverband Salzburger Seenland, Besprechungszimmer EG, Seeweg 1, 5165 Seeham 
 

Start:   11.01.2012 von 14:00 bis 19:00 
 

Weitere Termine: 25.01.2012 von 14:00 bis 19:00 
   08.02.2012 von 14:00 bis 19:00 
   22.02.2012 von 14:00 bis 19:00 
   14.03.2012 von 14:00 bis 19:00 

28.03.2012 von 14:00 bis 19:00 
   usw. jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
 

Die Beratungen sind kostenlos.  
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 

 

Terminvereinbarung: Regionalverband Salzburger Seenland 
   Ansprechpartner: Dr. Gerhard Pausch 

energie@rvss.at oder 06217/20240-42 
 

Egal ob Sie einen Neu-, Aus-, Zu- oder Umbau planen, eine Sanierung ansteht oder ob Sie einfach 
Informationen zum Thema Energiesparen und Förderungen brauchen. Die Energieberatung Salzburg ist 
in allen diesen Fällen Ihr erster Ansprechpartner. Noch vor Beginn jeder Planung sollten Sie diese 
produktunabhängige und neutrale Beratung in Anspruch nehmen, die noch dazu komplett kostenlos ist.  
 

Die Energieberatung Salzburg ist eine Kooperation von Land Salzburg und Salzburg AG um die energie- 
und umweltpolitischen Ziele des Landes Salzburg umzusetzen und eine effiziente und produktneutrale 
Beratung anzubieten. 
 

Neuer Mitarbeiter im Gemeindeamt Köstendorf  

 
Wie bekannt sein dürfte, wurde ein neuer Mitarbeiter für das Bauamt 
des Gemeindeamtes Köstendorf gesucht.  
Von den zahlreichen Bewerbern fiel die Entscheidung auf Rupert 
Wallner. Der 38-jährige Köstendorfer wird Mitte des Jahres 2012 die 
Nachfolge von Bauamtsleiter Josef Goiginger antreten, der nach   
39-jähriger Tätigkeit für die Gemeinde Köstendorf in den 
wohlverdienten Ruhestand tritt. 
Rupert Wallner ist derzeit noch bei der Fa. Modl in Neumarkt als 
Tischlermeister in der Arbeitsvorbereitung und Projektabwicklung 
tätig. Ab Jänner wird er seinen Dienst im Gemeindeamt antreten und 
sich in den kommenden Monaten intensiv in das Aufgabengebiet des 
Bauamtsleiters einarbeiten. Er ist verheiratet, hat einen 3-jährigen 
Sohn und ist aktives Mitglied der örtlichen Feuerwehr. 
Wir wünschen ihm einen guten Start in seinem neuen 
Aufgabenbereich. 

 

Kemmts eina in´d Stubn  -  Gemütlicher Adventnachmi ttag 
 

Sonntag, 18. Dezember 2011, 13.30 Uhr  
Köstendorf, Heimatmuseum, Eintritt: Freiwillige Spenden 

 

► Präsentation der Arbeiten des Krippenbaukurses 
► Eine Bilderschau über die Krippenbauarbeit 
► Geschichten und Gedichte über die Weihnachtszeit 
► Musikalische Umrahmung durch die Familie Stiegler 

 

Auf Ihren Besuch freut sich Bgm. Josef Krois, Kustos Josef Hemetsberger und 
Bildungswerkleiter Josef Kohlberger 



Bio/ - Restmüllabfuhrplan 2012 

  Jänner  
 

  Juli  
Restmüll: 3. / 31. Restmüll 17. 
Biomüll: 2./ 16./ 30. Biomüll 2./9./16./23./30. 

  Februar  
 

  August  
Restmüll: 28. Restmüll: 14. 
Biomüll: 13./ 27. Biomüll: 6./13./20./27. 

  März 
 

  September  
Restmüll: 27. Restmüll: 11. 
Biomüll: 12./ 26. Biomüll: 3./10./17./24. 

  April  
 

  Oktober  
Restmüll: 24. Restmüll: 9. 
Biomüll: 10./ 23. Biomüll: 1./8./15./22./29. 

  Mai 
 

  November  
Restmüll: 22. Restmüll: 6. 
Biomüll: 7./14./21./29. Biomüll: 12./26. 

  Juni  
 

  Dezember  
Restmüll: 19. Restmüll: 4. 
Biomüll: 4./11./18./25. Biomüll: 10./24. 

 
 

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof: 
 

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

zusätzliche Öffnungszeiten während der Sommerzeit:  
25. März - 28. Oktober 2012: Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 

 
 

 

Während der kommenden Feiertage ist der Altstoffsammelhof am  
Freitag, 6. Jänner 2012 geschlossen. 

 

 
 
 

Terminvorschau auf die kommende Ballsaison 
 
07. Jänner 2012: JVP-Ball 
14. Jänner 2012:   Maskenball des Kameradschaftsbundes Köstendorf 
28. Jänner 2012:  Musikergschnas der Trachtenmusikkapelle Köstendorf 
11. Februar 2012:  Sportlerball des USV Köstendorf 
12. Februar 2012:  Kinderfasching der Trachtenmusikkapelle Köstendorf 
 


